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8 bis 12.30 Uhr: Das Rathaus
ist geöffnet.
8 bis 12.30 Uhr: Ausstellung
»Margarete Windthorst« im
Rathaus.
13 bis 14 Uhr: Mittagsangebot
im Jugendzentrum Kampgar-
ten.
14 bis 15.30 Uhr: Hausaufga-
benbetreuung im Jugendzen-
trum Kampgarten.
14 bis 16 Uhr: Offene Sprech-
stunde zur Schuldnerberatung
im Familienzentrum.
15 bis 16.30 Uhr: »Rasselban-
de« für Kinder von drei bis
sechs Jahren im Jugendzen-
trum Kleekamp.
15 bis 17 Uhr: Hausaufgaben-
betreuung im Bürgerhaus.
15.30 bis 17 Uhr: Teenie-Treff
für Jugendliche von zehn bis
14 Jahren im Jugendzentrum
Kampgarten.
16 bis 19 Uhr: Die öffentliche
Bücherei am Kampgarten ist
geöffnet.
17 bis 20 Uhr: Offenes Ange-
bot für Jugendliche ab dem
zwölften Lebensjahr im Ju-
gendzentrum Kampgarten.
18 bis 20 Uhr: Offene Tür im
Jugendzentrum Kleekamp.
19.30 Uhr: Probe der Kantorei
im Gemeindehaus Kampgar-
ten.

TERMINE heute

Flohmarkt bei den Flöhen

der Arbeiterwohlfahrt
¥ Borgholzhausen (HK). Der
AWO-Kindergarten »Flohkiste«
am Heidbreder Weg 17 veran-
staltet am Samstag, 21. Novem-
ber, zwischen 14 und 17 Uhr
einen Basar rund um das Kind.
Standgebühr: eine Torte. An-
meldung ab sofort unter `
(0 54 25) 76 90.

Späteinstieg möglich
¥ Borgholzhausen (HK). Ein
Späteinstieg ist noch möglich
beim »Restprogramm 09/10«
der Volksbühne in Bielefeld.
Zwar sind bereits zwei Stücke
abgespielt, trotzdem kann man
noch einsteigen, und zwar im
doppelten Sinne, denn im
Volksbühnen-Theaterbus aus
Borgholzhausen, mit den Halte-
punkten Funke , Haltestelle Lee-
ker und Barnhausen, Ahlemeier,
sind noch Plätze frei. Erster
Termin für Späteinsteiger ist
Freitag, 29. Januar 2010, im
Theater am Alten Markt. Es ist
auch gleich ein Renner, denn die
Boulevardkomödie »Sechs
Tanzstunden in sechs Wochen«
lief in der vergangenen Spielzeit
so erfolgreich, dass sie nach
2009/10 übernommen wurde.
Wer jetzt noch zusteigt, hat kei-
nen finanziellen Nachteil, da le-
diglich der Beitrag für die noch
bis Juli 2010 gespielten sechs
Vorstellungen (zweimal TAM,
viermal Stadttheater) zu entrich-
ten ist. Günstiger kann ein Thea-
terbesuch kaum sein. Interessier-
te wenden sich bitte montags bis
donnerstags von 14 bis 17 Uhr
unter ` (05 21) 6 05 85 an die
Volksbühnen-Geschäftsstelle in
Bielefeld.

Mittwoch Frauenhilfe

ab 14.30 Uhr
¥ Borgholzhausen (HK). In der
dunklen Jahreszeit trifft sich die
Frauenhilfe bereits um 14.30
Uhr. So auch am kommenden
Mittwoch. Im Gemeindehaus
Berghausen werden auch neue
Interessierte herzlich willkom-
men geheißen.

Für A 33 ist noch genug Geld da
Politik, Musik und Rätselhaftes beim großen CDU-Seniorennachmittag im Haus Hagemeyer

von remmert feldkirch

¥ Borgholzhausen. Beim
großen Seniorennachmittag
der CDU war wieder alles ver-
treten: Musik, Politik Unter-
haltung und auch Rätselhaftes.
Die Organisatorinnen um Bir-
git Schröter haben ganze Ar-
beit geleistet, die rund 150 Se-
nioren verbrachten im Haus
Hagemeyer einen unterhalt-
samen Nachmittag mit lecke-
rem, selbst gebackenem Ku-
chen und Schnittchen.

Einen launigen Bericht über
seine ersten Wochen als Bundes-
tagsabgeordneter für die CDU
gab Ralph Brinkhaus zum Besten.
In den Fraktionssitzungen sei die
Bundeskanzlerin Angela Merkel
sehr locker und humorvoll, er-
zählte er. Und er könne alle beru-
higen: Für den Bau der A 33 sei
noch genug Geld da.

Landrat Sven-Georg Adenau-
er erzählte aus dem Leben seines
berühmten Großvaters Konrad
Adenauer, las dazu auch Passa-
gen aus zwei Büchern vor, eins
davon hatte der Chauffeur des
ersten Bundeskanzlers der Bun-
desrepublik verfasst. Dass sein
Opa auch ein Erfinder war, der
einige Patente angemeldet hat,
wie das Kölner Brot aus Mais-
mehl, hatte wohl noch niemand

gewusst. Bekannt ist Konrad
Adenauer auch für seine teils def-
tigen Sprüche wie »Die einen
kennen mich, die anderen kön-
nen mich«.

Arnold Weßling als Chef der
Piumer CDU-Fraktion bedauerte
den Verlust von drei Mandaten
im Rat der Stadt. Bei der Wahl
der stellvertretenden Bürger-
meister sei eine Liste mit der SPD
gescheitert. Deshalb habe sich die
BU den zweiten Stellvertreter si-
chern können. Wenn die Orts-
durchfahrt endlich fertig ist, solle
sie an einigen Stellen noch ver-
schönert werden, denn sie habe
genug Geld gekostet.

Nach dem gemütlichen Kaf-
feetrinken trat die Sängerin Linda
Laible auf. Sie kommt aus Halle
und trug mit ihren Gesangsschü-
lern ein abwechslungsreiches
Programm vor.

Den letzten Programmpunkt
bildete Marie-Luise Unger mit
ihrer Voltigiergruppe: Die Mäd-
chen zeigten ihre Kunststücke
auf dem Rücken eines Holzpfer-
des.

Alt-Stadtdirektor Wilfried
Torweihe hatte wieder ein Rätsel
erarbeitet und fragte unter ande-
rem, wann die erste Ratssitzung
der jetzigen Stadt Borgholzhau-
sen war. Die richtige Antwort lau-
tete: vor 40 Jahren. Die Gewinner
werden noch bekanntgegeben.

Prost: Mit guter Milch aus Borgholzhausen von glücklichen Kühen stoßen hier Sven-Georg Adenauer, CDU-Bundestagsabgeordneter Ralph Brinkhaus
und CDU-Fraktionschef Arnold Weßling beim CDU-Seniorennachmittag an. Fotos: r. feldkirch

Historisches: Landrat Sven-Georg Adenauer erzählte Humorvolles und
Wissenswertes von seinem berühmten Großvater Konrad Adenauer.

Bunte Melodien: Die Sängerin Linda Laible aus Halle trat gestern mit ihren
Gesangsschülern auf .

Lese-Safari mit
Grusel-Garantie

Heute um 15 Uhr im Lesecafé am Kampgarten
¥ Borgholzhausen (Fe). Mit
einem ganz neuen Angebot will
die Büchereileiterin Katja
Henkel von der Bibliothek
Borgholzhausen die jungen Le-
seratten locken: Jeden ersten
Dienstag im Monat, heute also
zum ersten Mal, wird eine »Le-
se-Safari« für Kinder im
Grundschulalter im Lesecafé
am Kampgarten immer von 15
bis 16 Uhr angeboten.

Grusel- und Vampirgeschich-
ten für Kinder ab sechs Jahren
werden heute ab 15 Uhr von Kat-
ja Henkel selbst vorgelesen. Am
Dienstag, 1. Dezember, geht es
mit Kerstin Wedekämper für
Kinder ab acht Jahren auf eine
»Sinnesreise«. Anmeldungen
sind dazu erbeten, denn die An-
zahl der Teilnehmer ist begrenzt.
Im Anschluss an das Vorlesen
wird zum Thema gebastelt oder
auch gespielt.

So wird es jedes Mal ein be-
stimmtes Thema geben, die Ge-
schichten werden zunächst im-

mer für Kinder im Grund-
schulalter bestimmt sein. Viel-
leicht wird es später auch ein
Angebot für die älteren Jugend-
lichen geben, überlegt Katja
Henkel bereits eine Erweiterung
des Angebots, wenn das Erfolg
hat.

Auf den Namen »Lese-Safari«
kam Katja Henkel durch eine
Buchreihe vom Arena-Verlag.
Hier hat sie sich auch die Er-
laubnis geholt, diesen Begriff für
die Bibliothek Borgholzhausen
verwenden zu dürfen. Die Ver-
treter des Verlags waren von der
Idee so begeistert, dass sie gleich
zwei große Bücherpakete mit
den neuesten Erscheinungen ge-
schickt haben, „ein tolles Ge-
schenk“, freut sich Katja Henkel
darüber.

Gesucht werden noch weitere
Safari-Scouts, die den Kindern
im Grundschulalter gerne vorle-
sen. Die möchten sich bei Inte-
resse bei Katja Henkel unter `
(0 54 25) 16 61 oder 94 43 18
melden.

Heute wird gegruselt: Katja Henkel, die Leiterin der Bibliothek Borgholz-
hausen, startet heute die Lese-Safari für Grundschüler im Lesecafé am
Kampgarten. Foto: r. feldkirch

Bianca Shomburgs neuester Hit hat zwei Beine
Sohn »Daniel« ist erst drei Tage alt und strampelt schon zu »Kick it like Country«

¥ Borgholzhausen/Halle (ed).
Er misst 53 Zentimeter und ist
2 980 Gramm schwer – Sohn
»Daniel« ist Biancas aller-
neuester Hit. Die stolze Mutter
und populäre Sängerin freut
sich zusammen mit Ehemann
und Papa Björn Diewald über
seine Geburt genau am Hallo-
ween-Abend um exakt 17.34
Uhr.

„Wir sind schwanger“, so lau-
tete die freudige Überra-
schungsbotschaft am 8. März,
genau einem Tag nach dem auf-
regenden Fernsehauftritt von
Bianca Shomburg-Diewald im
Bielefelder Studio 12 beim Kanal
21. Gestern kommentierte die in
Borgholzhausen lebende Sänge-
rin: „Ich bin heilfroh, dass es
vorbei ist. Die Schmerzen nach
dem nicht geplanten Kaiser-
schnitt waren unerträglich. Man
möchte sich auf das Kind kon-
zentrieren, hatte aber in den ers-
ten zwei Tagen gar keine Chan-
ce.“

Doch die negativen Erfah-
rungen sind jetzt natürlich be-
reits Vergangenheit, mit dem

jungen Familienglück von Bian-
ca Shomburg-Diewald gehts ra-
pide bergauf. Liebevoll küm-
mert sie sich mit ihrem Björn
um den gemeinsamen Stamm-
halter Daniel. Auf der Entbin-
dungsstation im Krankenhaus
in Halle wurde jetzt der »iPho-
ne« ausgepackt und gemeinsam
gestrampelt.

Aus dem Lautsprecher er-
klang »Kick it like Country«, der
aktuelle New-Country-Hit der
Formation »Nashfield«, in der
die Mama mitsingt und der Papa
mitspielt. „Diesen Song kennt
Daniel schon seit neun Mona-
ten, den hat er schon immer bei
den Proben und auch bei den Li-
ve-Auftritten im Bauch mitge-
hört“, berichtet Bianca über ih-
ren rhythmisch strampelnden
Nachwuchsstar.

Und wer etwas über den neus-
ten Song erfahren möchte, kann
ja im Internet unter
www.nashfield.de surfen.

Elternglück: Sohn Daniel bereitet Mama Bianca und Papa Björn richtig Freude. Nach einer rhythmischen
Strampeleinlage nuckelt der kleine Nachwuchsstar wieder ruhig in den Armen seiner Mutter. Foto: ed rekate

Schützenball in Wellingholzhausen
¥ Wellingholzhausen (HK).
Am Samstag, 28. November, um
19.30 Uhr lädt der Schützenver-
ein Wellingholzhausen zu sei-
nem traditionellen Schützenball
ein. Bereits zum 30. Mal wird das
Wellingholzhausener Haus des
Gastes wieder zum Partytempel.
Zu Beginn des Winterballs wird
die Heimatkapelle Wellingholz-
hausen ein kleines Platzkonzert
geben. Nach der offiziellen Be-
grüßung und Ehrung verdienter

Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder kann dann bis in den
frühen Sonntagmorgen das
Tanzbein geschwungen werden.
Für Stimmung sorgt wiederholt
die Partyband »Reindrops«. Eine
große Tombola mit vielen at-
traktiven Preisen sorgt für zu-
sätzliche Kurzweil. Frei nach
dem Motto »in Welling sind die
Nächte lang« ist hiermit die ge-
samte Bevölkerung aus nah und
fern recht herzlich eingeladen.

»Kick it like Country«

Ex-Bürgermeister erzählt

über Ostpreußen
¥ Borgholzhausen (HK). Zu ei-
nem gemütlichen Heimatnach-
mittag lädt der Bund der Ver-
triebenen aus Borgholzhausen
am Montag, 16. November, um
15 Uhr ins katholische Gemein-
dehaus in Pium ein. Zu Gast ist
der ehemalige Bürgermeister
Louis-Ferdinand Schwarz aus
Dissen, der aus eigenen Erfah-
rungen über Ostpreußen erzäh-
len wird. Eine Anmeldung ist da-
zu nicht erforderlich.

Die Reiter feiern

Jahresabschluss
¥ Borgholzhausen (HK). Am 8.
November veranstaltet der Reit-
und Fahrverein Ravensberg
Borgholzhausen das traditionel-
le Jahresabschlussfrühstücken.
Ab 10 Uhr lädt der Verein herz-
lichst alle Mitglieder zum ge-
mütlichen Beisammensein in die
Vereinsanlage am Hof Bock-
schatz, Westbarthauser Straße
14, in Borgholzhausen-West-
barthausen ein. Anmeldungen
werden noch gerne am schwar-
zen Brett des Reitervereins an-
genommen.

brinkharawk01
Hervorheben

brinkharawk01
Hervorheben

brinkharawk01
Hervorheben

brinkharawk01
Hervorheben


